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Protokoll 
Burgerversammlung 

 
 

Datum 18. Mai 2026 
Zeit 20.00 – 21.05 Uhr 
Ort Schulungsraum der Baumpflege Dietrich GmbH, Därligen 
Vorsitz Walter Dietrich, Burgerpräsident 
Protokoll Patricia Stauffer, Burgerschreiberin 
Stimmregister Därligen wohnhaft                  44, davon 24 Frauen und 20 Männer 

Kt. Bern aber nicht Därligen     4, davon   2 Frauen und   2 Männer 
Total                                        48, davon 26 Frauen und 22 Männer 

Anwesend 8 Stimmberechtigte 
1 nicht stimmberechtigt 

Stimmenzähler Verzicht auf Wahl 
Medienvertreter Keine 
Entschuldigt Burgerrätin Monika Schärz (Krankheit) 

Burgerrat Justin Ceronio (Studium in Rapperswil) 
Margrith Bodmer-Jenni (Ortsabwesend) 

 ____ 
 
Begrüssung 
Walter Dietrich, Burgerpräsident begrüsst die Anwesenden und dankt für das Interesse am Bur-
gerwesen. Die Versammlung findet schon fast traditionsgemäss im Schulungsraum der Baumpfle-
ge Dietrich statt, weil hier die bessere Infrastruktur als im Turnsäli des Schulhauses vorhanden ist.  
 
Formelles 
 
Publikation und öffentliche Auflage 
Die Versammlung wurde bekannt gemacht durch Publikation im Anzeiger Interlaken Nr. 16 vom 
16. April 2026. Zudem erfolgte eine persönliche Einladung an die im Stimmregister eingetragenen 
Burgerinnen und Burger von Därligen. Die Bilanz und Erfolgsrechnung 2025 lagen seit 1. Mai 2026 
bei der Gemeindeverwaltung Därligen zur Einsicht auf. Zudem konnten die Jahresrechnung auf 
der Webseite www.burger-daerligen.ch eingesehen bzw. heruntergeladen werden. Aus diesem 
Grunde wird auf die Abgabe von Unterlagen verzichtet und auf die PowerPoint Präsentation ver-
wiesen. Falls jemand noch eine Jahresrechnung wünscht, ist dies ohne weiteres möglich.  
 
Wahl eines Stimmenzählers 
Eine Stimmenzählerwahl erfolgt nur wenn dies erforderlich ist. 
 
Protokollgenehmigung 
Gemäss Art. 70 des Organisationsreglements liegt das Protokoll jeweils während 30 Tagen nach 
der Versammlung öffentlich auf, was auch nach der letzten Burgerversammlung vom 15. Dezem-
ber 2025 der Fall war. Innerhalb der Auflagefrist sind keine Einsprachen eingegangen. Der Burger-
rat hat das Protokoll am 2. März 2026 genehmigt.  
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Genehmigung der Traktandenliste 
 

1. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 und Bewilligung von Nachkrediten 
2. Orientierungen 
3. Verschiedenes 

Die Traktandenliste wird genehmigt. 
 
Rechtsmittelbelehrung 
Gegen die Beschlüsse der Burgerversammlung kann innert 30 Tagen nach der Versammlung 
schriftlich und begründet beim Regierungsstatthalteramt Interlaken-Oberhasli Beschwerde erhoben 
werden. Die Verletzung von Zuständigkeits- und Verfahrensvorschriften müssen anlässlich der 
Burgerversammlung sofort gerügt werden (Art. 42 Verfahren der Burgerversammlung). 
 
Versammlungseröffnung 
Nachdem die Formalitäten zur Versammlung bekannt gemacht wurden, erklärt der Vorsitzende die 
Versammlung als eröffnet. 
 
 
1. Genehmigung der Jahresrechnung 2025 und Kenntnisnahme von Nachkrediten 
 
Referent: Walter Dietrich, Ressortvorsteher Finanzen 
 
Die Jahresrechnung 2025 ist vorschriftsgemäss nach dem neuen Rechnungsmodell HRM 2 erstellt 
worden. Sie schliesst mit einem Einnahmenüberschuss von CHF 52‘760.45 ab. Dies entspricht 
einer Besserstellung gegenüber dem Budget von CHF 59‘360.45. Im Ertragsüberschuss sind noch 
Wertberichtigungen bei den BKW-Aktien von CHF 3‘780.00 enthalten, welche nicht steuerpflichtig 
sind. Somit reduziert sich der steuerbare Gewinn auf CHF 48‘980.45. Dieses erfreuliche Ergebnis, 
bzw. die grossen Budgetabweichungen führen von verschiedenen nicht voraussehbaren Einnah-
men ab wie nachfolgend dargestellt.  
 
Das Ergebnis im Überblick: 
 Rechnung 2025 Budget 2025 Differenz 
    
Aufwand 101‘889.48 101‘200.00 +      689.48 
Ertrag 154‘649.90   94‘600.00 +  27‘964.65 
Ertragsüberschuss   52‘760.45                                    -6‘600.00 +  59‘360.45 

 
In diesem Ergebnis sind noch folgende Rückstellungen enthalten: 
 
CHF   5‘000.00    Strassenverbreiterung Erli 
CHF   3‘000.00    Neuorganisation Archiv 
CHF   3‘700.00    Steuern 2025 
CHF   2‘000.00    Rechnungsprüfung 

  

 
Markante Budgetabweichungen: 
 

   

Konto-Nr. Konto-Name Rechnung Budget 

8200 Forstwirtschaft   

3130.01 Forstbetrieb Thunersee-Süd,  
Dienstleistungen Dritter 
Jungwaldpflege, Neophyten Bekämpfung 

 
3‘386.25 

 
0.00 

8202 Holzernte   
3130.01 Forstbetrieb Thunersee-Süd,  

Dienstleistungen Dritter,  
Sturmholz rüsten an Wanderwegen 
 
 

 
2‘713.35 

 
0.00 
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4250.01 Verkauf Stammholz 
Holzschlag 2024 

 
17‘000.00 

 
34‘000.00 

4250.02 Naturgefahrenprojekt, Vorzeitiger Abtrieb 17‘500.00 0.00 
8203 Strassen- und Waldwegunterhalt   
3130.01 Dienstleistungen Dritter  

- Normaler Strassen- und Wegunterhalt 
- Strassenverbreiterung Erli 5'000.00 

 
8‘965.00 

 
5‘000.00 

8204 Unterhalt Deponie   
3101.01 Messung Geotest 1‘381.50 0.00 
9695 Burgergut   
3130.01 Dienstleistungen Dritter 

- Neuorganisation Archiv 
 

3‘613.15 
 

400.00 
3199.02 Übriger Betriebsaufwand 

- Tresoröffnung 
2‘103.75 1‘000.00 

4120.01 Konzessionen, Vertragsanpassung  
Swissgrid 

38‘713.60 0.00 

4470.01 Pacht- und Mietzinse 
Mietzins Natelantenne Swisscom 6‘500.00 

22‘336.00 14‘000.00 

 
 
Erfolgsrechnung 

   

    
Aufwand  Ertrag  
Personalaufwand 22‘689.25 Konzessionen 38‘713.60 
Sachaufwand  77‘402.18 Entgelte 46‘845.55  
Abschreibungen  571.00 Übriger Ertrag 160.00 
Transferaufwand  1‘227.05 Finanzertrag 32‘085.28 
  Transferertrag 36‘845.50 
Total 101‘889.48  154‘649.93 
Ertragsüberschuss 52‘760.45   
Total 154‘649.93  154‘649.93 

 
Bilanz 
Aktiven  Passiven  
Finanzvermögen 692‘862.42 Fremdkapital 45‘528.30 
Verwaltungsvermögen 407‘859.00   
Total  1‘100‘721.42 Total 45‘528.30 
Eigenkapital   1‘058‘193.12 
 1‘100‘721.42  1‘100‘721.42 

 
 
Nachkredite, welche der Burgerrat genehmigt hat (Überschreitungen von über 1000 Franken) 
 

Konto-
Nr. 

Bezeichnung Budget Rechnung Über- 
Schr. 
 

Gebunden Kompetenz 
Burgerrat 

Datum Begründung 

8200 Forstwirtschaft        
3130.01 Dienstleistungen 

Dritte 
0.00 3‘386.25 3‘386.25  3‘386.25 30.3.2026 Neophytenbekämpfung 

Jungwaldpflege 
Betriebgsführung 

8202 Ho9lzernte         
3130.01 Dienstleistungen 

Dritte 
0.00 2‘713.35 2‘713.35  2‘713.35 30.03.2026 Sturmholz an Wanderwegen 

8203 Strassen- und 
Wegunterhalt 

       

3130.01 Dienstleistungen 
Dritte 

5‘000.00 8‘965.00 3‘965.00  3‘965.00 30.03.2026 Rückstellung  Erli 5‘000.00 

8204 Unterhalt Deponie        
3101.01 Betriebs- und 

Verbrauchsymaterial 
0.00 1‘381.50 1‘381.50  1‘381.50 30.03.2026 Messung Geotest Deponie 

9695 Burgergut        
3130.01 Dienstleistungen 

Dritte 
400.00 3‘613.15 3‘213.15  3‘213.15 30.03.2026 Rückstellung Archiv 3‘000.00 

3199.02 Übriger 
Betriebsaufwand 

1‘000.00 2‘103.75 1‘103.75  1‘103.75 30.03.2026 Tresoröffnung 1‘499.35 

         
 Total 6‘400.00 22‘163.00 15‘763.00  15‘763.00 30.03.2026  
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Revisionsbericht: 
Die ordentliche Revision hat 13.4.2026 durch Julien Rod Treuhand stattgefunden. Der Revisions-
bericht vom 13.4.2026 lautet positiv, bzw. enthält keine Bemerkungen. Die Revisionsstelle emp-
fiehlt die Jahresrechnung 2025 mit Aktiven und Passiven von CHF 1‘100‘721.42 und einem Er-
tragsüberschuss von CHF 52‘760.45 zu genehmigen. Es wird verwiesen auf den projizierten Be-
richt.  
 
Antrag: 
Gemäss Art. 71 des Gemeindegesetzes verabschiedete der Burgerrat die Jahresrechnung 2025 in 
seinen Sitzungen vom 30.3. und 27.4.2026: 
 
• Aufwand  CHF 101'889.48 
• Ertrag CHF 154'649.93 
• Ertragsüberschuss CHF 52'760.45 
• Nachkredite Burgerrat CHF 15'763.00 
• Nachkredite gebunden CHF 0.00 
• Nachkredite Burgerversammlung CHF 0.00 
 
Der Burgerversammlung wird beantragt, die Jahresrechnung 2025 zu genehmigen. 
 
Diskussion: 
Es wird keine Diskussion gewünscht 
 
Beschluss: 
Die Burgerversammlung nimmt Kenntnis von den durch den Burgerrat bewilligten Nachkrediten 
und genehmigt die Jahresrechnung 2025 einstimmig gemäss Antrag. 
 
Datenschutz: 
Gemäss Art. 31 Abs. 1 des Organisationsreglements übt das Rechnungsprüfungsorgan die Auf-
sicht über den Datenschutz aus. Julien Rod Treuhand hält in seinem Bericht vom 13.04.2026 fest, 
dass die Datenschutzbestimmungen eingehalten werden. Es wird verwiesen auf den projizierten 
Bericht.  
 

2. Informationen aus dem Burgerrat 
 
Alp: Referent Walter Dietrich 
- Der Alpaufzug ist auf Wunsch von Martin Schönenberger eine Woche früher als bisher am 

11.5.2026 erfolgt. Die Erfahrung habe gezeigt, dass man sonst immer etwas zu spät in die An-
keweid komme und das Gras zu alt werde. Weil der Alphirt erst am 16.5.2026 die Arbeit auf-
nehmen konnte schaute Markus Balmer vorerst zu den Tieren. 

 
Forst, Bäche, Stutzbrücke, Wege: Referentin Daniela Steuri-Kadel 
- Forst 

Die Holzschläge Lee und Oberacker sind abgeschlossen. 
 

Für 2027 hat der Forstbetrieb einen weiteren Holzschlag in Planung. 
 
- Bäche:  

Die Stutzbrücke ist wiederhergestellt 
 

- Wege:  
- Die Waldstrassen Schwandwald und Stöck – Stutz sind nach der Wiederherstellung wieder  
  offen und normal befahrbar.  
- Die Forststrasse Lee hat durch den Holzschlag massiv gelitten. Die Firma Kropf wurde mit  
  der Sanierung beauftragt und diese Arbeiten wurden bereits ausgeführt 
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Naturgefahrenprojekt: Referent Walter Dietrich 
- Die Rodungen sind abgeschlossen. Die neuen Geschiebesammler sind deutlich wahrzuneh-

men. Anfangs Juni wird bereits der erste Kran demontiert. Die Burgergemeinde setzt sich dafür 
ein, dass im gegebenen Zeitpunkt ein Tag der offenen Tür stattfindet.  

 
Verwaltung: Referent Walter Dietrich 

- Kontrolle Regierungsstatthalteramt:  
Am 24. Juli 2026 findet die ordentliche Kontrolle der Verwaltung durch das Regierungsstatthal-
teramt statt. 

- Verschlüsselter Protokollversand:  
Aus Datensicherheitsgründen dürfen Protokolle nur noch verschlüsselt digital verschickt wer-
den. BR Justin Ceronio hat uns mit einem entsprechenden einfachen Programm dies einge-
richtet. 

- Digitale Verwaltung:  
Gestützt auf das kantonale Gesetz über die digitale Verwaltung müssen alle öffentlich-
rechtlichen Körperschaften unabhängig von ihrer Grösse bis 1.3.2027 ein elektronisches Ge-
schäftsverwaltungs-System einführen. Der Verband der bernischen Burgergemeinden hat ohne 
Erfolg versucht, dies zu verhindern. Nun hat der Verband für seine Mitglieder eine sogenannte 
Mandatenlösung, bzw. eine Art Dienstleistungszentrum erarbeitet. Der Burgerrat hat schweren 
Herzens beschlossen, sich diesem Zwang zu unterziehen und von dieser Mandantenlösung 
Gebrauch zu machen. 

- Wechsel in der Verwaltung nach Rechnungsgemeinde 2027 
Patricia Stauffer hat uns orientiert, ihr Partner werde im Februar 2027 pensioniert. Aus diesem 
Grunde würden sie immer wieder längere Zeit ferienabwesend sein. Aus diesem Grunde 
möchte sie nach dem Rechnungsabschluss 2026 als Burgerverwalterin demissionieren. Der 
Burgerrat wird nun die Nachfolgeregelung an die Hand nehmen und die Stelle im Laufe dieses 
Jahres zur Wiederbesetzung ausschreiben. 
 
 

3. Verschiedenes 
 
Wortmeldungen aus der Versammlung: 
 
- Werner Dietrich ist der Meinung, der Aellenboden, bzw. die Ankeweid sollte mit einer einfachen 

Strasse mit Furten ohne Brücken vom Stutz her erschlossen werden. Dies wäre für den Alp-
senn und den Unterhalt der Hütten einfacher.   

 
- Anton Steuri macht auf die zunehmende Versumpfung im Fenki aufmerksam. Er empfiehlt in 

diesem Gebiet Rohre zu verlegen, damit das Wasser abfliessen könne. Weiter weist er darauf 
hin, im Flurnamenverzeichnis sei ein Fehler bezüglich des Standortes “Chegelbödi“ 

 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Burgerräten und der Burgerverwalterin für die kollegiale, 
konstruktive und ausgezeichnete Zusammenarbeit. 
 
Das Protokoll zur heutigen Versammlung wird ab dem 8. Juni 2026 zur Einsicht auf der Gemeinde-
verwaltung aufgelegt. 
 
Walter Dietrich dankt allen Anwesenden für das Erscheinen und Interesse und wünscht einen 
schönen Sommer. Gleichzeitig lädt er zum traditionellen Apéro ein.  
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Namens des Burgerrates: 
 
Der Präsident:  Die Sekretärin: 
 
 
 
Walter Dietrich  Patricia Stauffer 
 
 
 
 
 
Genehmigung 
 
Das vorstehende Protokoll wurde an der Sitzung des Burgerrates Därligen vom 16. Juli 2025 ge-
nehmigt. Während der Auflagefrist vom 2. Juni bis 1. Juli 2025 gingen keine Einsprachen gegen 
die Abfassung des Protokolls ein. 
 
 
Därligen, 16. Juli 2025 
 
 
Namens des Burgerrates 
 
 
Der Präsident:  Die Sekretärin: 
 
 
 
Walter Dietrich  Patricia Stauffer 
 


